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Ganz besondere Tage … 

 

Der September hielt für die Kinder und Jugendlichen der Bornaer Jugendfeuerwehren wieder zahlreiche 

Höhepunkte bereit. Bei den beliebten Berufsfeuerwehrwochenenden und Ausbildungstagen konnten die 

Nachwuchsbrandschützer ihr Können unter Beweis stellen, Neues lernen und vor allem eine große Menge an 

Gemeinschaft erleben. 

 

Den Auftakt machten die Jugendfeuerwehren Borna und Eula am 4. September mit ihren 

Berufsfeuerwehrwochenenden. Nach dem Beziehen der Quartiere in den Gerätehäusern ließen die ersten 

Alarmierungen nicht lange auf sich warten. Während die Eulaer Jugendfeuerwehr zu einer vermissten Person 

in einem verrauchten Gebäude ausrückte, mussten die Bornaer Kameradinnen und Kameraden eine Ölspur 

beseitigen und mehrere vermisste Personen in einem Waldgebiet suchen. Selbstverständlich blieb am Abend 

auch ausreichend Zeit für das leibliche Wohl und gemeinsame Aktivitäten. Am Samstag fand der gemeinsame 

Ausbildungstag am Harthsee statt. An verschiedenen Stationen – darunter Gerätekunde, Wasserentnahme aus 

offenem Gewässer, Strahlrohrtraining, Wasserrettung sowie der Umgang mit der Absturzsicherung – konnten 

die Jugendfeuerwehrleute aus Borna und Eula ihr Wissen festigen und erweitern. Zwischendurch galt es 

immer wieder, realitätsnahe Übungseinsätze abzuarbeiten. So wurden unter anderem ein Brand, ein 

Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person, eine Tierrettung sowie die Beseitigung eines umgestürzten Baumes 

simuliert.  Am späten Nachmittag wurden alle Teilnehmer zu einer großen Rettungsaktion alarmiert. Eine 

Person war eine Böschung hinuntergestürzt und musste schonend gerettet werden. Nach dem gemeinsamen 

Abendessen folgte ein weiterer Alarm: Auf einem Betriebsgelände waren mehrere Container- und Unratbrände 

festgestellt worden. Zudem wurde eine Person vermisst, die in dieser unübersichtlichen Lage schnell gefunden 

werden musste. 

 

Bei den Wyhraer Nachwuchsbrandschützern startete das Wochenende am 11. September mit der Vorstellung 

vom Gerätewagen Logistik der Feuerwehr Kitzscher sowie einem gemeinsamen, kurzweiligen Grillabend mit 

den Eltern. Am Samstag stand zunächst die Rettungshundestaffel im Mittelpunkt. Die Kinder und 

Jugendlichen erhielten interessante Einblicke in deren Arbeit und konnten sich anschließend selbst von den 

Hunden aufspüren lassen. Nach dem gemeinsamen Mittagessen ging es an den Harthsee zur Bootsausbildung. 

Mit Unterstützung der Feuerwehr Zedtlitz erlernten die jungen Brandschützer die wichtigsten Einsatztaktiken 

der Wasserrettung mit einem Motorboot. Natürlich kam auch der Spaß nicht zu kurz: Eine kleine Ausfahrt auf 

dem See durfte nicht fehlen. Zurück in der Wache nutzten mehrere Jugendfeuerwehrmitglieder, die sich 

ebenfalls beim DRK engagieren, die Gelegenheit, ihren Kameradinnen und Kameraden das Thema Erste Hilfe 

näherzubringen. Gleichzeitig wurde der Umgang mit Rettungstragen und Tragetüchern geübt. Der nach dem 

Abendessen gestartete Filmabend wurde schließlich durch zwei aufeinanderfolgende Brandeinsätze 

unterbrochen, die von den Jugendlichen erfolgreich abgearbeitet wurden. 

 

Die Jugendfeuerwehren Neukirchen und Thräna führten am 12. September einen gemeinsamen 

Ausbildungstag in Thräna durch. Dabei stand nicht nur die feuerwehrtechnische Ausbildung im Vordergrund, 

sondern auch Spiel und Spaß. Nach einer gemeinsamen Erwärmung durchliefen die Kinder und Jugendlichen 

verschiedene Stationen, darunter Stiche und Knoten, Löschangriff sowie kreatives Arbeiten beim Tic-Tac-Toe-

Spiel. Hier konnten sie ihr Können unter Beweis stellen und ihr Wissen vertiefen. Nach dem gemeinsamen 

Mittagessen konnten sich die Teilnehmer bei verschiedenen Mannschaftsspielen wie XXL-Jenga, 

Zweifelderball und Feuerwehr-Scharade auspowern sowie ihr Geschick zeigen. Zum Abschluss gab es für alle 

noch eine erfrischende Abkühlung aus der Eisbar, bevor ein gelungener Ausbildungstag zu Ende ging.  


